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^tfdjeint je ©onnerêtagg tmb toftet pet ©emejier' gr. 3. 60, pet
gnfetate 20 ffitS. per einspaltige Sßetitjeite, bei größeren Aufträgen

entfprec^enben Rabatt.

|w!4|» 13, ©Jstohff 1911,

SltrtdlMtfimtrfi SS'Hft b« SR«»' »o» bi« sntfsrness
pllilf fWpf I4I|| « gefj jjmst Posa Éefïerîî fersen.

Uerbaadwesca.

2)er zürdjerijcfjürmionale
g>anôit)erï§= uni) ©emcrfce=
peretn tagte am 6. b§. in Stüti
unterbeut 33orfihoon©chloffer=
meifter ©eilinger in SBinter»

ttjur. ©rfdjienen roaren 58'
delegierte. ffn feinem @röffnung§mort oerteibigte ber
Sorfitjenbe ben Sßorftanb gegen ergangene Singriffe. ®er
Sorfianb hat im legten fjafjr ein ooHgerûttelteê SJtafj
non Slrbeit bewältigt. ®en oerftorbenen langjährigen
Saffier 93üf)ler in Qüricl) ehrte bie SBerfammtung burdf
3luf|tet)en. 3bn erfet$te ©efretär 93iefer. ®ie 3ahre§'
Kfyiung pro 1910 "bilanziert mit 4831 ffr. in ©innahmen
jjttb Sluggaben bei einem 9SorfcE)Iag non 672 ffr., womit
oa§ 33erein§oermögen auf 3331 ffr. angeroachfen ift.
Rechnung unb Bericht mürben genehmigt unb Sfteilen,
wo näd)fte§ jfahr bie tantonale lanbmirtfchaftliche Slu§»

Mutig ftattfinbet, al§ näcfjfler S3erfammlungort bef'immt.
die ©Weiterung be§ 23orftanbe§ ooUjog fiel; fehr einfach,

15 bisherigen SJÎitgtieber, oon welchen 3tücttritt§er=
«lärmigen nidjt o'orlagen, mürben in globo beftätigt. @§
Wnbejte fid) bann nur um ©rfat) für ben oerftorbenen
-bugler unb ben abtretenben ftünjli in Sltjatroil.
®Mben gewählt SBagnermeifter ©ermann, Qürid) unb
^loffermeifter Söibmer, dhatroit. ißräfibent bleibt
©etltnger. fRebaftor föteili brachte ba§ ©efetj betr. Kram

fenoerficherung zur Sprache unb machte aufmerïfam auf
bie fid) ausroeitenbe Opposition. Slud) 93uct)brucfer ©bner
fanb, e§ fei oiet nötig zur ©idjerung ber 23orlage. 2>er

iBorftanb oerfprad), im richtigen SRoment feine S0taj3=

nahmen zu treffen. 2)te Serfammlung mill nämlich alles

für bie Stnnatîme be§ ©efe^eä tun. .fjerr ff). SJlötteli
bot noch ®ine l)übfcf)e 9îemini§jenj au§ ber ©ntroictlung
unfere§ $anbroerf§ unb ©emerbeë oon ber 3unftt)er»
faffung 33run§ bi§ auf unfere &age. Stachher befucî)te

man gemeinfam bie Sluêftellung.

®er @oîotf)untifd)e ïantmtûle ©penglermeiftcroer»
banö in ©oloiljurn hat i" feiner ©eneraloerfammlung
oom 13. Stooember 1910 ben Sorftanb neu beftellt roie

folgt: ißräfibent: @hnrle§ SRürifet, in ©olothurn; 93ize=

präfibent : ©imon Jrtutti, in Ölten ; Slftuar : ©ottlieb fôutli,
©ol)n, in ©olothurn; Äaffier: ©ottfrieb 33runner, in

©olothurn; Seifiger: ©buarb 9JtattjP§, in ©olothurn,
unb Sluguft ©ieber, in ©renken. ®ie reci)t§Derbinblicf)e

ünterfctjrift führen Mettio ber präfibent unb ber Slftuar.

5)ic III. gürdser Staumfuuftausftdlung, erfte Serie,
im ^unftgetoerbemufeum ber ©tabt 3ürid) bleibt nur noct)

bi§ SRontag ben 16. Ottober geöffnet. ®arauf wirb bie

Zweite Serie eine Steifje oon Sßohnräumen bringen,
wobei einige 3Jtonumentat=|)alIen einen ^auptanjiehung§=

< n f c

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester' Fr. 3. 60. per Jahr
Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Mwich, d« iZZ. Màbsr 1M1«

- Willst du Reu' vo» dir entfernen
WAHMMhMz - Lutz das Heut vom Western lernen.

Der zürcherisch-kantonale
Handwerks- und Gewerbe-
verein tagte am 6. ds. in Rüti
unter dem Vorsitz von Schlosser-
meister Geilinger in Winter-
thur. Erschienen waren 58'

Delegierte. In seinem Eröffnungswort verteidigte der
Vorsitzende den Vorstand gegen ergangene Angriffe. Der
Vorstand hat im letzten Jahr ein vollgerütteltes Maß
von Arbeit bewältigt. Den verstorbenen langjährigen
Kassier Bühler in Zürich ehrte die Versammlung durch
Aufstehen. Ihn ersetzte Sekretär Biefer. Die Jahres-
rechnung pro l910 bilanziert mit 4831 Fr. in Einnahmen
und Ausgaben bei einem Vorschlag von 672 Fr., womit
das Vereinsvermögen auf 3331 Fr. angewachsen ist.
Rechnung und Bericht wurden genehmigt und Meilen,
wo nächstes Jahr die kantonale landwirtschaftliche Aus-
Mung stattfindet, als nächster Versammlungort bestimmt.
Die Erneuerung des Vorstandes vollzog sich sehr einfach,
ws 15 bisherigen Mitglieder, von welchen Rücktrittser-
uärungen nicht vorlagen, wurden in glcà bestätigt. Es
Amdà dann nur um Ersatz für den verstorbenen
Ähler und den abtretenden Künzli in Thalwil. Es
wurden gewählt Wagnermeister Germann, Zürich und
^chlossermeister Widmer, Thalwil. Präsident bleibt
Rilinger. Redaktor Meili brachte das Gesetz betr. Kran-

kenversicherung zur Sprache und machte aufmerksam auf
die sich ausweitende Opposition. Auch Buchdrucker Ebner
fand, es sei viel nötig zur Sicherung der Vorlage. Der
Vorstand versprach, im richtigen Moment seine Maß-
nahmen zu treffen. Die Versammlung will nämlich alles

für die Annahme des Gesetzes tun. Herr H. Mötteli
bot noch eine hübsche Reminiszenz aus der Entwicklung
unseres Handwerks und Gewerbes von der Zunftver-
fassung Bruns bis aus unsere Tage. Nachher besuchte

man gemeinsam die Ausstellung.

Der Solothurnische kantonale Spenglermeisterver-
band in Solothurn hat in seiner Generalversammlung
vom 13. November 1916 den Vorstand neu bestellt wie

folgt: Präsident: Charles Müriset, in Solothurn; Vize-
Präsident: Simon Kulli, in Ölten; Aktuar: Gottlieb Kulli,
Sohn, in Solothurn; Kassier: Gottfried Brunner, in

Solothurn; Beisitzer: Eduard Mathps, in Solothurn,
und August Sieber, in Grenchen. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen kollektiv der Präsident und der Aktuar.

Die III. Zürcher Raumkunstausstellung, erste Serie,
im Kunstgewerbemuseum der Stadt Zürich bleibt nur noch

bis Montag den 16. Oktober geöffnet. Darauf wird die

zweite Serie eine Reihe von Wohnräumen bringen,
wobei einige Monumental-Hallen einen Hauptanziehungs-
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